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6ûumoU*^u0ful)rDerbot
(3elchnung oon Karl <X3crplen)

Sas Saumroollausfuhroerbot hat noch den Vorteil,

daft die 2Teutralen auf der nächften Sriedens-
konferen3 fchroeigen müffen, denn fte roerden fich f°
erkälten, daft fie dann total heifer find.

Große Ausstellung

im Puppenheim beim Grossmünster Zürich.
Grosse Auswahl in Gelenk- und Lederpuppen.

Reparaturen sämtlicher Puppen (Schlafaugen, Zähne einsetzen).
Selbstanfertigung von Haarperücken. 1377

Auskunftei PrudentiaA.-G., Zürich I

Telephon 1902 Rüdenplatz 2 Gegr. 1894

I. Auskunftsabteilung: 1. Handelsauskünfte. 2. Pri-
vatauskünlte mit rein gesellschaftlichem Interesse.

II. Inkassoabteilung: Gütliches und rechtliches -In¬
kasso. Durchführung von Nachlassverträgen und
Konkursen.

Unser Name ist eine Garantie.

1000 fallen täglich
Haare, bei neuralgischen Kopfschmerzen ans, sodass oft
ganz bedeutende Glatzen entstehen und alle mögl. Mittel zur
Wiedererlangung derselben versagen. Meine Krfindung des

Tamarin" Haarstärker
ist sehr beliebt. Preis per Flasche Fr. 2.
Zeugnis: ICrsucbe Sie höflichst um Zusendung von 2 Flaschen
von Ihrem ausgo/oiclinoten Tamarin". Dasselbe hat in
kurzer Zeit so grossen Krfolg erzielt, dass ieh diesen Haar-
stärker überall bei Hek.miitei ipl'clile. 12771

B'zoll, den 8. Februar 1914. M. N.
Allein zu beziehen von:

W lh, F hr-Stolz, presch. Fessier, Herisau, Kanton Appenzell,
Vis à- vis Bahnhof. (Karte genügt)

Frl. Y. Weilenmann, Seefeldstrasse

28, staatl. gepr. u. pat. 1324

Masseuse
empfiehlt sich für schwed.
Badmassage, Massagen jeder Art und
Fuss- u. Nagelpflege, Teleph. 6451.

für Körper- und Schönheitspflege

Manicure - Pédicure

Frl. M, Stocker
staatl. gepr. u. dipl.

Bahnhofstrasse 35/1.

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

r. uii
Ob. Hirschengr. 10

Zürich 1.

MF Gold

W Silber
l«r Piatin
g«r Leihscheine

kanft stets zu

g höchsten Preisen
E. Strenitz

Bureau Bijoux
vom Eidgen. Amt autorisierter

Käufer und Schmelzer
Zürich 1, Seilergraben 67,

Zähringerstrasse 40.
Annahme v. Reparaturen

und Neuarbeiten. Streng reelle,
u. billigste fachniänn. Bedienung.

X Patentanwalt

X Ing. Fritz Isler
Bahnhofstrasse 19

: am Paradeplatz :

X Z LI R IC H I

nur Oer Maine aus oom wetjo y eilt

Ren l?Mm\ nicht ni lassen »ersteht

Manicure - Pédicure
empfiehlt sich Klso Bremser,

Seegarien s tr. '.\ 1 '.trier re, Zürich,

I Heros - Sport - Cigaretten
raucht jedermann mit Genuss 1354

In unsern bekannten

: Ostschweizer Weinen :
wie auch in Waadtländer

können "wir zufolge unserer grossen Lager immer reichlich dienen. Speziell
«.ufmerksam machen wir auf unsere bedeutend erweiterte Kollektion von

feinen Tiroler Tischweinen
auf Grund von Einkäufen aus besseren Lagen an Ort und Stelle. Wohl-
«.ssortiert sind wir ferner stets in guten italienischen U. spanischen

Coupier- und Tischweinen 1341

Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

00000000000000000000
0 Bestens empfohlen F. Lutzmann's 0
® Schreibmaschinen -Klinik ®
0 0
0 Stampfenbachstrasse 48 - Zürich 0
fHi röl rs\ rïïi föi rm [öi m rïïi rïïirïïirïïifïïirïïiiHir^rïïiMfHirïïi

Keine andere ist mit dieser unstreitig besten Zahnpasta zu
vergleichen. Von ausserordentlich angenehmem Geschmack,
antiseptisch u. desinfizierend, erhält die Zähne u. Zahnfleisch gesund
u. schön u. verleiht dem Atem eine köstl. Frische u. Reinheit.
Zu haben in Apotheken, Drogerien, Parfümerien u. Warenhäusern.

En gros: E. Kälberer, Genf.

ASSAGE Schönheitspflege : : Manicure
Elektr. Vibriationen. Frl. A.v.
Rotz, dipl.,Claridenstrass:3l I. Zürich.

ilmfdupung
Tlachtroächter (3U einem Betrunkenen,

der ein Gied oon der Mutterliebe brüllt) :

Gie, roenn Sie jet}t nicht mit Singen
aufhören (er erkennt in diefem Augenblicke
in dem Betrunkenen den 2Imtmann),
dann roird's mir noch gair, rotth-

mütig ums f5er3. ßerr 2Imtmann1 lmm

Ha, no!
Sic Sochter des Raufes: 3<ü m och 10

Sic am licbftcii mitiichmcii. Tuiric. uvmi
idi don Rerrn Sßrofeffor heirate'

!Xödiiu: 3)as hat der ßerr profeffor auch
lt) fdiou gofagt 1

SaumwoU-fiusfuhrverbot
(2-icnnung von Aar! Czerpien)

Das Baumwollaussubrverbot bat noà äen Vorteil,

äaß me Neutralen aus cier näcbsten Srieäens-
Konserenz sàweigen müssen, cienn sie werclen sià so

erkälten, claß sie äann total heiser sincl.

K^vös Aufteilung

im puppenkeim de m Kro88Mün8ter Zîlurivk.
kkl>88k Auzmtll in öelenil- UNll I-äpIWiZN.

k^epsraturen sämtücker puppen (Lekläugen, Câline einsetzen).
Lsibstanlertigung von kläsrperücken. IZ77

nu8kuii!Ikii°sulIMgn.-K..?ü^
lelkpiion 1902 Nüöenplet? 2 Kvgr. IL94

I. ^uskunktsubteîlung: 1. rignäelsguskünlte. 2. ?ri-
vstauskünite mit rein Aesellsckâktlicbem Interesse.

II. Inksssoudteiluncr: (Zütlicnes unä recutlickes -In¬
kasso. OurckkütliunA von l^IäckIassvertruAen unä
Konkursen.

Unser «isme ist eine Versntiv.

Illoo ksllvn täglivk
Haars, bei nvurnliriselien Knnksvkmerüen ans. sn-l»ss okr

büäeutvixi» Ul^t/e,i »ntstoksn unci 5Ü>e i»üi:>. ülittsl ?.ur
^Visiisisrlan^nni; !ler>iol>><z>> vers!^vn. iVloinv l^rlinclin^ cls>-

,,7smsrin" Nssrstsrker
ist sekr beliebt, j'rei» i>or klnseke k'r. 2.
Xc>iii?nis: l^su<^>e .^i» kiilli^k^t >>>» /u^eixlun^ von ^ I^Iiiseken
v>,n I>>rt?,n in>sl.'tt/c>><>n>ei<>n ..rninnrin". l>nss<>Iln> knt in
ku>/nr /.eil. so j^rx^tui I^rsoitl <!u^» i<^b lliosvn ilnnr-
dtürk^r >'U>er-UI kei l!> j^uu>l> >i>l"ekl>'. 1L77I

'^oll. äsn «. Februar 1SI4. IVl. K.
Allein /.» >><v/.i»>>en von :

V/ !>I. f lis -^Il>!c. eescii. fi88lek. iikllâZll. Kàiiloii âppencklj.
v>^ >-vi^ linliniiok- tKnrt» L>'»üt?t)

?rl V. «oiiiionmann, Leekslà-
stràsss 28. sti>.»ìl. ßkpr. u. xg-t. 1324

IVIssssuso
empllelilt sicli tür scnveà. Ssà-
mszssxe, Iàsss,?en jsàsr árt nnà

Iiis NM- linil ol!tiiiiiIleiI°Bkgk

fsl. IV!. Alices
staatl. Aepr. u. äipl.

ösdodof8ti'a88k 35/1.

gm vorteilkâltesten im

l^isnoiisus

I>. «Il
OK. I-iirscilen^r. 10

WiM^ Silber
WM^ PIstin
UM- l.vinsokeinv

lîàlltt stets 2U

y»i kövNsten preisen
IL. Strenit-

vurvsu viloux
vom lÄcigsn. ^mt nutorisiortsr

Xäuker uncl Lekmvl^sr
lüricti t, 8e!Iergi-al)en 67,

?àtirir>ger8trs88S 40.
^Vnnnkms V. kigp^rirturen

uncl i^ecuirkslten. LtrenA réelle.
u. billigste kiickmüiin. LeclisnuiiZ.

^ pgtsntsnwsit
^ Ing. 5>lt? lslsl'
^ kaknnnkstrssse 19

5 : »m parsàeplat^ :

5 2tl5îIOI-t I

litt tlt-k ttl:ji!Wö iiilî lit!!» itW ljöü!

lll!» ?l?l!lil!!!il ili^I N! >MII «l!s!ilktli

»laliicus-z - s'ölÜLUsö

riliicdt jellermllnn M Leimn!

: VstsvkWvî-vr Weinen :
^vie !^ucl> in HlksslltlânUsn

»ülmerlcss.m màclien wir g.i?k unsers oeàeuîenà ^rweiierie Kollektion von
foinon ^iR-oi»!» ?ïsok«»oin«n

â x II v^ kl
«.ssorìiert sinà wir keiner s? ets in xurev iî»Iivnîs«z>>«n U. »pani»<îk«n

aoupiv»»- llnii îî»<z>»«»«in«n 1341

IZIZlZIZ^lZ^^^IZ^lZ^I^lZ^lÄ^lZ^
>^ Kestens vmpfeNIen I.utTmnnn's ^
D 8eiii'eibmA8eIiilisn- Klinik à
r^ StsmpfenliseNstrssse 4S - Muriel, r^
sUI srll i^ srll srTI sUl srll sr^

Keine anäers ist mit äieser unstrsitis besten ^âknpastà ?u vsr-
sleicksn. Von ü-usssroräsutliek imAsnskmsm kssokwaek, anti-
septisok u. ässinki?isrsnä, erkält ciie^äkne u. ^»knkleisek jzesunä
u. svkon u. verleibt clem ^.tsm eins kösti. l?riseks u. ttsinksit.
Tu Kaken in^votksksn, OroZerisn, ?arküroerien u. Wsrslikàssrn.

kin Z o8 c. tìsldvire?, Lsnf.

8ekölli»eitsprle?v Asvienro
Llsktr. Vidriàtionen. ?rl.
Rot^, 6ipl..l!Iâr>>Isà5Z!Zi I. Xiirieti.

Umschwung

Naàtwâàter (zu einem Betrunkenen.
äer ein Lieä von äer Mutterliebe brüllt) :

Sie. wenn Sie jeht niât mit Singen auf-
bören (er erkennt in äiesem Augenblicke
in äem Betrunkenen äen Amlmcnm).
äonn wirä's mir nc>cb cl,un', ir^l-
mütig ums Kerz. Kerr ?lmlinanu' >...,

Na, na!
Die Tocbter äes Kausen ^cii nicvtn<'

<^ie cini lieksien miliiebine». ?ilcii >».'. nx'nii
ià cien Kerrn Vr^Vssm- >leiru!<^

Noà in: Das bat äer Kerr Prosessor auà
i^) sàon gesucli'
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